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eurotaxSCHWACKE is t  das neutra le  Unternehmen im Regelkre is  der  Kfz-Unfat lschadenre-
gu l i e rung .  H ie r  werden  rege tmäß ig  d ie  Au tomie twagenk lass i f i z i e rung ,  d ie  Nu tzungsaus fa [ -
ientschädigung sowie d ie  Vorhat te-  und Betr iebskosten für .  Nutz fahrzeuge ers tet t t .  Dar"uber
h inaus b ie tet  eurotaxSCHWACKE Kalkutat ionssysteme zur  Schadenberechnung sowie e in
BewertungsmoduI  zur  Ermi t t tung des Fahrzeugwertes an.

lm  Jahre  1995  i s t  de r  e rs te  Au tomie tp re i ssp iege I  he rausgekommen.  Se i tdem g ib t  es  Anmer -
kungen  und  Kr i t i ken ,  d ie  ge rne  au fgenommen und  -  so fe rn  techn isch  und  rech t t i ch  mög l . i ch
-  umgese tz t  werden .  Wi r  s te t [en  Da ten  ohne  Beau f t ragung  oder  Zusammenarbe i t  m i t  e inem
der  bete i t ig ten Verkehrskre ise zur  Ver fügung,  ob jekt iv  und nachvoI tz iehbar .  In  der  Vergan-
genhe i t  haben  Gespräche  m i t  dem Bundesverband  de r  Au tove rm ie te r  i n  Deu tsch l .and  IBAVJ
sowie mi t  dem Gesamtverband der  Deutschen Vers icherungswir tschaf t  tGDV) sowohtseparar
a [s  auch  geme inscha f t t i ch  zu  d iese r  Themat i k  s ta t tge funden .

Das  Erhebungsmode t t  i s t  auch  be i  d iese rAusgabe  unveränder t ,  d ies  e rg ib t  s i ch  aus  de r  Log ik
der  Sache,  nur  d ie  Ergebnisse wurden von Ausgabe zu Ausgabe d i f ferenz ier ter  dargestet t t .
Le ide r  ha t  d ies  zu r  Fo tge ,  dass  d ie  Anwehdung  des  Au tomie tp re i ssp iege ts  n i ch t  e in facher
wurde.  Wir  beobachten se i t  der  ers ten Veröf fent t ichung d ie  Angebotspre ise auf  dem Auto-
vermietsektor .

Bei  den 2008 ers tmat ig  separat  aufgeführ ten VAN handet t  es s ich um große VAN wie Renaut t
Grand  Espace ,  VWSharan  u .a . ,  a t so  um Fahrzeuge ,  d ie  n i ch t  au f  K te in -  bzw.  Kompak twagen
basie ren.

Mi t  der  Ausgabe 2009 wurden ers tmat ig  Spor t  Ut i t i ty  Vehic te  (abgekürzt  SUV) mi te inbezogen.
Auch  be i  de r  ak tue t len  E rhebung  gab  aber  n i ch t  aus re i chend  Angebo te  i n  den  e inze tnen
Post te i tzahtgebieten.  Deshatb veröf fent l ichen wi r  im Rahmen des Vorwor tes für  d ie  qroßen
SUV nur  d ie  Zusammbnfassung  au f  de r  Bundesebene .

Es [agen bundeswei t  für  e inen Tag 343 Nennungen vor .  Der  Modus für  1  Tag bet rägt  154,00
€  be i  104  Angebo ten .  Das  a r i t hmet i sche  M i t te t  L ieg t  be i  179 ,08  € .

Fü r  1  Woche  be t rug  d ie  Anzah I  de r  Nennungen  343 ,  de r  Modus  1  .399 ,4L€  m i t  76  Angebo ten
und das ar i thmet ische Mi t te t  1  .045,67 €.

Veröf fent t ichungen zum Unfat tersatz tar i f  er fo tgen se i t  der  Ausgabe 2008 n icht  mehr .  Wir  ver-
we isen  h ie rau f  d ie  Rech tsp rechung ,  d ie  i n  de r  Rege l .  be i  de r  Ur te i t s f i ndung  den  Norma l ta r i f
a ts  Bas is  in immt.

Der  du rchaus  nachvo l t z iehbare  Wunsch ,  ähn t i ch  w ie  z .B .  be i  de r  Nu tzungsaus fa t ten tschä-
d igung und anderen Tabel ten nur  e inen Wert  zu veröf fent [ ichen,  is t  aus kar te t l recht t ichen
Gründen n icht  reat is ierbar .  Der  recht t iche Rahmen is t  durch das Gesetz  gegen Wet tbewerbs-
beschränkungen  und  d ie  P re i sangabenvero rdnung  ges teck t .  Durch  d ie  Verö f fen t t i chung  de r
Ergebnisse von Pre isrecherchen dür fen ke ine den Wet tbewerb e inschränkende pre isemp-
feh lungen  d i rek te r  oder  auch  ind i rek te rAr t  e r fo tgen .  Gegen  g1  GWB ve rs toßen  abges t immte
Verha t tenswe isen  zw ischen  Wet tbewerbern  über  P re i se ,  zu  denen  s ie  i h re  m i te inander
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konkurr ierende Waren und Dienst te is tungen an Dr i t te  verkaufen IPre iskar te l .L l .  Pre ismetde-
ver fahren (Pre ise und Kondi t ionen oder  Ver t ragsangebote)  , ,s ind n icht  per  se rechtswidr ig .
S ie s ind kar te [ [ recht t ich unbedenkt ich,  wenn Ledig l . ich Auskr in f te  über  Durchschni t tspre ise
und Durchschni t tswer te  . . .er te i [ t  werden."  IBechtotd,  Kar te I tgesetz  GWB, 5.Auf t . ,  München
2008 ,  g1  Rdnr .  76 )  

l

Das  Bundeskar te l tamt  ha t  vo r  [ängere r  Ze i t  e in  Merkb la t t  übe r  K r i t e r i en  fü r  Un te rsuchun-
gen  von  Pre i sen  en tw icke t t ,  dami t  d iese  n i ch t  a [ s  unzu täss ige  Pre i sempfeh tung  au fge fass t
werden .  E ine  ak tue I te re  Fassung  L ieE t  n i ch tvo r ,  dennoch  s ind  d ie  Inha [ te  zu  be rücks i ch t i gen ,
Untersuchungen müssen den Er fordern issen e iner  repräsentat iven,  wissenschaf t l . ichen und
g ru ndsätz t ichen Ma rk t forschu n g entsprechen :

Es müssen Händter in ausreichender strukturetter und regionater Streuung befragt worden
se in .

Be im Au tomie tp re i ssp iegeL  20 l0  wurden  ln fo rmat ionen  von  7 .697  Verm ie ts ta t i onen  aus -
gewer te t .  D ie  max ima [e  Anzah I  de r  Nennungen  bundeswe i t  i n  e ine r  K tasse  tag  be i  7 .255 .
Zur  Vorbe re i tung  de r  Be f ragung  wurde  ab  F rüh jah r  2010  das  in  de r  F i rmengruppe  eu ro tax -
SCHWACKE bestehende Adressmater ia I  ausgewertet .  Insgesamt wurden bei  der  schr i f t t ichen
Be f ragung  1 .013  Br ie fe  ve rsch ick t .  A ts  unzus te t l ba r  kamen  53  Br ie fe  zu rück ,  von  denen  34
an neue Adressen nochmal 's  versandt  wurden.  Darüber  h inaus wurden b is  zum Abschtuss
der  Dateneingabe und Datenaufbere i tung d ie  feh[enden Rückantwor ten te te fon isch,  per  Fax
und  m i t te t s  E -Ma i I  nachbearbe i te t  und  um Zusendung  de r  P re i s in fo rmat ionen  gebe ten ,  bzw.
es er fo tg te e ine ln ternet recherche zu den aktuet len Pre isL is ten.  Bei  22Fi rmen,  d ie  Par tner
e ine r  Verm ie tungsorgan isa t i on  s ind ,  l agen  uns  d ie  von  de r  j ewe i t i gen  F i rmenzen t ra te  über -
mi t te l ten Pre is in format ionen bere i ts  vor .  Die In format ionen wurden n icht  doppet t  ausgewertet ,
sondern  wurden  zu r  Überp rü fung  de r  MeLdung  dö r  Zen t ra te  genu tz t .  Abwe ichungen  wurden
nicht  festgeste l t t .

Von  sämt t i chen  über reg iona t tä t i gen  Anb ie te rn  l agen  uns  Pre i s in fo rmat ionen  vo r .  Es  gab  und
g ib t  auch  be i  d iesem Au tomie tp re i ssp iege l  immer  w ieder  Verwe ige re r  aus  den  un te rsch ied -
[ i chs ten  Gründen .

Grund tage  f  ü r  d ie  Da tener fassung  b iLden  d ie  gedruck ten  bzw,  auch  au f  Da ten t rägern  oder  im
Internet  vorhandenen,  hauseigenen Prospekte und Darstet tungen,  d ie  e inem Kunden of fer ier t
werden.  lm In ternet  s ind häuf ig  Angebotspre is t is ten a ls  pdf - f i te  h in ter legt .  D iese werden.von
uns ausgedruckt .  Daruber  h inaus er fo l .g t  d ie  Überprüfung der  zugesandten Pre is in format ionen
mi t te ls  PLausib i t i tä tskont rot len und durch anonyme St ichproben.  Abweichungen wurden in
e ine r  seh r  ge r ingen  Anzah I fes tges te t t t .  D ie  Un te rsch iede  resu t t i e r ten  i n  3  Fä t ten  aus  e ine r
fehtenden Pf l .ege {AktuaLis ierungl  des In ternetauf t r i t ts  und in  2  FäLLen warder  Pre isstand in
In ternet  aktue[ [er  a [s  d ie  per  Br ie f  übersandte Pre is I is te ,  Die Pre isd i f ferenzen [agen bei  b is
zu  3 ;5  %.  Dami t  s ind  d ie  E rgebn isse  de r  E rhebung  bes tä t i g t .

Be rücks i ch t i g t  werden  nu r  phys isch  vo rhandene  S ta t i onen  m i t  Namen,  Anschr i f t  und  Te le -
fonnummer.
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Die Marktuntersuchung muss I 'aufend betr ieben werden, damit preisänderungen erfasstwerden.

Grundsä tz t i ch ,  d ies  haben  d ie  b i she r igen  Arbe i ten  se i t  dem e rs ten  Au tomie tp re i ssp iege t1995 'gezeigt ,  ändern s ich d ie  Pre ise be i  Autovermietern in  [angen Zei t räumen,  in  der  Regetim Frühjahr '  Durch den Einsatz  von EDV-Systemen is t  es immei  mehrAutovermietern mög-l ich '  e ine sehr  f l 'ex ib te  Pre isgesta[ tung vorzunehmen.  Die angebotenen pre ise r ichten s ichnach  Fahrzeugbes tand ,  Nach f rage  und  s i che rauch  nach  de r  reg iona ten  b i s  h in  zu r  o r t t i chenwet tbewerbss i tuat ion.  Di 'ese F i rmen arbei ten mi t  Eckpre isen.  Auf  d ieser :  Bas is  wi rd  dannder  aktue l ' t  katku l ' ie r te  Pre is  zum Zei tpunkt  der lAngebotsabgabe unter  Berücks icht igung oermomentanen Nachfrage dem Kunden of fer ier t .  our l r r  d ie  Veränderungen bei  den angebotenenFahrzeugentypen erg ib t  s ich d ie  Notwendigkei t  e iner  jährL ichen Bef iagung,

Diese Anderungen müssen atsbatd bekannt gemacht werden.

Die Erhebung er fo tg te wie b isher  ab Apr i t  2010.Eingabe,  Datenbankauf  bere i tung,  überprüfungsowie Druck nahmen ca '  v ier  Monate in  Anspruc"h,  sodass das aufbere i te te  Datenmater ia IAnfang 0ktober  zur  Ver f  ügung s teht .

Be i  a t ten  Mark t i n fo rmat ionen  muss  angegeben  werden ,  dass  es  s i ch  um e inen  oberen ,  e inenunteren oder  e inen von/b is  pre is  handeLt ,

Ab der  Ausgabe 2006 werden neben den min imaten und maximaten pre isen das ar i thmet i -sche Mi t te t  sowie der  Modus dargestet t t .  In  f rüher :en Ausgaben wurde d ieser  a ts  , ,gewich-te tes Mi t te t '  bezeichnet '  Der  Modus is t  der  wer t ,  der  am häuf igsten genannt  wurde.  wennkein e indeut iger  Modus def in ier t  werden konnte,  er fo tg te in  den-b isher igen Ausgaben ke ineNennung'  Ab derAusgabe 2009 wi rd ,  wenn es mehrere Modi  g ib t ,  der  Modus veröf fen ' . icht ,der  dem ar i thmet ischen Mi t te l  am nächsten L iegt .  D iesem vöous wi rd  be i  der  Darste[ tungdas Zeichen *  vorangestet t t .

Weiterh in werden veröffentt icht:

-  nahe wer t ;  dabei  handel ' t  es  s ich um den reaten wer t ,  derdem ar i thmet ischen Mi t te [ ,  a tsoeinem re in  rechner ischen Wert ,  am nächsten L iegt .
I

-  Median l ' -bzw'  Median 2;  dabei  handel . t  es um den reaten wer t ,  der  be i  50% der  Nennungent ieg t ;  Med ian  1  i s t  de rwer t  be i  e ine r  ungeraden  Gesamtzah lde r  Nennungen ;  Med ian  2  i s t  de rzwe i te  wer t  be i  e ine r  ge raden  Anzah t  de r  Nennungen ,  Med ian  1  und  Med ian  2  ummante lnatso d ie  50%.

Neben den Zahl 'en für  d ie  ers ten dre i  s te t ten der  Post le i tzah[en und den Bat tungsräumenwerden auch d ie  Ergebnisse, für  d ie  ers te  Post le i tzahtzone dargesteLt t .
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Nich t  be rücks i ch t i g ten  konn ten  w i r  f o lgende  Anr :egungen :  .

1 .  E in  s ta t i s t i sches  T r immen de r  Ex t remwer te  i s t  aus  rech t t i chen  Gründen  und  de r  no twen-
d igen  Nachvo t t z iehbarke i t  im  Rahmen von  Of fen tegungen  de r  Un te r lagen  in  E inze tp rozessen
nicht  mögLich.  Es gab mehrere Fä[ te ,  wo wi r  im Rahmen von Ger ichtsst re i t igke i ten fests te t ten
konn ten ,  dass  de r  K täger  das  Max imum dars te l l t e .
2 .  E ine  Gewich tung  de r  Anb ie te r  nach  Mark tan te i ten  ko r respond ie r t  n i ch t  m i t  de rn  E rhe -
bungsmode t I  und  dem Verha [ ten  des  w i r t scha f t t i ch  denkenden  Menschen ,  das  a t [geme in
vorausgesetz t  wi rd ,  Der  angebotene Pre is  is t  das Kr i ter ium.  Ind i rekt  er fo tg t  e ine gewisse
Gewich tung  du rch  d ie  Anzah t  de r  S ta t i onen  sow ie  d ie  angebo tenen  Fahrzeugk tassen .  Es  i s t
prax is f  remd,  dass s ich e in  Nachf  rager  für  d ie  AnzahI  der  abgeschtossenen Ver t räge in teres-
s ie r t .  l hn  i n te ress ie r t  de r  P re i s ,  de r  Fahrzeug typ  und  d ie  Verkehrss i che rhe i t .  Auch  i s t  es  be i
de r  S t ruk tu r  de r  Au tove rm ie te r  seh r  au fwend ig ,  d ie  reg iona [en  Mark tan te i [e  zu  e rm i t te tn .
Anb ie te r  un te r l i egen  e ine r  e ingeschränk ten  Pub t i z i t ä t sp f [ i ch t ,  sodass  B i tanz in fo rmat ronen
e insch t .  de rG+V n ich t  aussagek rä f t i g  wären .  F re iw i t t i g  würden  d ie  Umsa tzan te i [e  auch  dem
Hause SCHWACKE nicht  o f fenbar t .

Das  Bundeskar teLLamt  ve r lang t  e ine  w issenscha f t l . i che  Method ik .0hne  e ine  D iskuss ion  über
den  Wissenscha f t sbegr i f f  zu  füh ren ,  kann  a t l geme in  fes tgeha l . t en  werden ,  dass  es  s i ch  be im
Automie tp re i ssp iege l  sowohL  method isch  aLs  auch  vom Ergebn is  he r  um e ine  Arbe i t swe ise
hande t t ,  d ie  i n te rsub jek t i v  überp rü f -  und  nachvo tLz iehbar  i s t .

Bei  unserer  Recherche wurde von Anfang an bewusst  auf  te te fon ische Erhebungen verz ichtet .
, ,Wobei  . . .  jedem Jur is t  bekannt  is t ,  dass man e ine te te fon ische Auskunf t ;wenn überhaupt  nur
schwer ats  verb ind[ ich durchsetzen kann.  Inwiewei t  gerade auch d ie  te le fon ischen Auskünf te
den wi rk t ichen Markt  bezügt ich der  Anmietung von Wagen wiederg ib t ,  is t  zwei fe thaf t .  Es be-
steht  nämt ich auch d ie  Gefahr ,  dass der  angerufene Autovermieter  zunächst  e inen n iedr igeren
Pre is  nenn t ,  um den  Kunden  zu  ködern ,  um ihn  in  se in  Geschä f t  kommen zu  [assen . "  (LG Kö l .n
vom 28.4.2009,1 1 S 1 16108l .  D i f ferenz ier te  Angebote benöt igen beim Tetefonat  e ine Annähe-
rung an d ie  Eckpunkte des Erhebungsmodet ts ,  ohne s ich ats  In terv iewer  zu of fenbaren.  Dabei
müssen Fachbegr i f fe  gebraucht  werden,  d ie  entweder  den In terv iewten misst rau isch machten
bzw.  be i  Cat [centern e in fach d ie  fehLende fach[ iche Kompetenz of fenbar ten.  Beisp ie te s ind
Fragen  nach  de r  Fahrzeuggruppe  m i t  kW-Angabe ,  de r  Se tbs tbe te i t i gung ,  de rVor f  i nanz ie rung
oder  den  de ta i [ t i e r ten  M ie tbed ingungen .  D ies  i s t  be i  unse ren  Erhebungen  se i t  Jah ren  d ie
Er fah rung  und  w i rd  uns  immer  w ieder  auch  von  ge r i ch t t i ch  beau f t rag ten  K fz -Sachvers tän -
d igen  bes tä t i g t .  D ie  Schw ie r igke i ten  be i  d iese r  Be f ragungsak t ion  [ i egen  da r in ,  ve rg [e i chbare
Pre is in format ionen zu erhal ten.  Die Tar i fe  s ind durch ind i f ferente Fahrzeugklassen,  KM-Be-
g renzungen ,  un te rsch ied t i che  Se tbs tbe te i | ' ungen  im  Kaskobere i ch  u .a .  seh r  he te rogen .

Die notwendige Reproduzierbarke i t  der  Erhebung is t  weder  be im Tetefon interv iew noch bei
der  in terakt iven In ternetpre isabf rage mögt ich.  Bei  schr i f t t ichen Pre is I is ten -  auch aus dem
Internet  -  is t  h ingegen d ie  Reproduzierbarke i t  gegeben.  Diese bere i ts  se i t  derers ten Ausgabe
1995  vo rhandene  Erkenn tn i s  bes tä t i g t  s i ch  be i  j ede r  j äh r t i chen  Erhebungs runde ,  zumaI  das
Ver fah ren  auch  von  de r  Rech tsp rechung  ges tü tz t  w i rd .  , , . .H inzu  kommt ,  dass  g rundsä tz t i ch
anonymis ie r te  Be f ragungen  e ine  ge r inge re  Ver [äss t i chke i t  au fwe isen  a [s  pe rsona t i s ie r te
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und dami t  rückver fo | 'gbare und überprüfbare Erhebungen."  ILG Kö[n vom 25.5.2A09,20 O
1 08/0el

Be i  f rühe ren  Erhebungen  wurde  das  angeb l . i che  Feh ten  von  ln te rne t ta r i f en  im  Au tomie t -
p re i ssp iege t  k r i t i s i e r t .  Der  BGH ha t  i n  se inem Ur te i t  vom2.2 .2010  {AZVI  ZR 071091zu  e inem
Preis-Verg le ichsangebot  aus e inem Internetpor ta I  festgestet t t :  , ,Dabei  handel . t  es s ich um
e inen  Sondermark t ,  de r  n i ch t  ohne  we i te res  m i t  dem, ,a t tgeme inen"  reg iona ten  M ie twagen-
mark t  ve rg te i chbar  se in  muss .
Wich t ig  i s t  d ie  Begr i f f sbes t immung .  Es  hande l . t  s i ch  um Angebo tsp re i se ,  d ie  über  das  In te rne t
o f fe r i e r t  werden .  Dabe i  g ib t  es  zwe i  techn ische  Mög t i chke i ten :

das starre System und
das in terakt ive System.

Beim star ren System kann man d ie  Angebotspre ise,  Nebenkosten,  a l tgemeine Geschäf tsbe-
d ingungen  usw.  s i ch  am B i ldsch i rm anonym ansehen  und  ausdrucken ,  häu f ig  auch  spe iche rn .
Be i  I n te resse  wende t  man  s i ch  dann  pe r  Te le fon  öder  E -Ma i tan  den  Verm ie te r .  D iese  Angebo t -
sp re i se  beobach ten  und  wer ten  w i r  aus .  Von  2 .369  Anb ie te rn  haben  w i r  d ie  P re i s - l n fo rmat ion
über  In te rne t  e rha t ten  und  ausgedr "uck t .

Be im in te rak t i ven  In te rne t  w i rd  de r  Nu tze r  du rch  das  Aus fü t ten  d i ve rse r  Masken  h in  zu  e ine r
endgÜt t i gen  Bes te t tung  ge fÜhr t .  D iese  Angebo te  bas ie ren  au f  Y ie td -Management -Sys temen ,
d ie  aus lastungsabhängig Pre ise of fer ieren.  S ie  s ind ze i tpunktbezogen.  S ie  unter t iegen s tarken
Schwankungen b is  h in  zur  ze i tweisen Nichtver fügbarke i t .  Wei terh in  muss e ine Kredi tkar te
a [s  S iche rhe i t ,  ab  e ine r  höheren  Fahrzeugka tegor ie  e ine  we i te re  K red i t ka r te  angegeben
werden .  H inzu  kommen noch  e insch ränkende  Bed ingungen  w ie  Vorbuchungs f  r i s len  und
Al tersbesch rä n ku n gen.
Be i  den  aus [as tungsabhäng igen  Sys temen  ändern  s i ch  d ie  P re i se  so fo r t ,  d ie  bes ten  Be isp ie te
waren  im  Jahr  2010  das  S tu rmt ie f  Xyn th ia  im  Februa r  sow ie  d ie  E ins te t tung  des  eu ropä ischen
F tugverkehrs  du rch  den  Vu tkanausbruch  au f  l s tand .

Nach unserem Kenntn isstand ex is t ier t  auch ke ine wissenschaf t t iche Methode der  pre iserhe-
bung  be i  Y ie td -Management -Sys temen .  Sämt t i che  Großverm ie te r  wenden  d ieses  , ,p r i c ing "  an .
D ies  beobach ten  w i r ,  w ie  be re i t s  oben  ausge füh r t ,  wegen  de r  feh lenden  Reproduz ie rba rke i t
n i ch t .  Dhsha tb  kann  man  se r iös  nu r  au f  P re i s in fo rmat ionen  en tsp rechend  de r  P re i sangaben-
V0  zu ruckg re i fen ,  übe r  d ie  auch  Großverm ie te rve r fügen .  D iese  in  de r  Rege t  a ts  pd f - f i t es  im
In te rne t  h in te r leg ten  oder  gedruck ten  Pre i s t i s ten  ge [ ten  fü r  e inen  sehr  tangen  Ze i t raum.

Be i  de r  Heranz iehung  des  In te rne ts  fu r  d ie  Angebo tsp re i se rm i t tLung  muss  auch  d ie  E r re i ch -
ba rke i t , de r  Anb ie te r  be rücks i ch t i g t  werden .  Led igL ich  i n  Ba t tungr iä r r .n  kann  e in  b re i tes
Angebot  in tenakt iv  bzw.  a ts  ers te  In format ion abgerufen werden.  lm Ländt ichen Raum is t  das
eherse l ten  b i s  ga r  n i ch t  mögL ich .  D iese  S i tua t i on  g i t t  unve ränder t  auch  fü r  2010 .

In  Kenn tn i s  den  h i s to r i schen  En tw ick tung  de r  D iskuss ionen  de r  be t ro f fenen  Verkehrsk re i se
und  ge r i ch t [ i chen  Ause inanderse tzungen  h in  b i s  zum BGH haben  w i r  i n  de r  Vergangenhe i t  d ie



Editoriat

Of fenLegung  unsere r  Da tenbank  dem Bundeskar te l tamt  angebo ten .  D ieses  Angäbo t  bes teh t
auch  we i te rh in .

Von Kr i t ikern der  Ergebnisse des Automietpr :e issp iegels  wi rd  uns immer wieder  ohne i rgendei -
nen Nachweis  vorgehal ten,  wi r  würden Wunscht is ten der  Autovermieter  in  d ie  Auswertung
e inbez iehen .  Be i  unse ren  Angebo tsp re i se rhebungen  werden  nu r  In fo rmat ionen  genu tz t ,  d ie
fü r  Jeden  ohne  E insch ränkung  zugäng t i ch  s ind  und  de r  P re i sausze ichnungsp f t i ch t  en tsp re -
c h e n .  j

D ieses  w i rd  auch  in  unseren  jäh r l i chen  An fo rde rungsschre iben  deu t t i ch :
, , . . .W i r  b i t t en  S ie ,  uns  ku rz f r i s t i g  l h re  Ta r i f e  bzw.  Ta r i f g ruppen  zu r  Ver fügung  zu  s te t ten .
. . .W i r  gehen  davon  aus ,  dass  d ieses  Prospek tmate r ia I  auch  de r  P re i sangabenvero rdnung
e n t s p r i c h t . . . .

Nutzen Sie auch unsere E -  MaiL Adresse in foßeurotaxschwackeexper t .de für  d ie  übersendung
der  P rospek te  a ts  PDF-Dokument  oder  nennen  S ie  uns  lh ren  In te rne tau f t r i t t ,  au f  dem lh re
Tar i f e  h in te r teg t  s ind .  W i r  d rucken  d iese  dann  aus . "

Die Rechts tage is t  k tar  und im Wet tbewerbsrecht  mi t  der  Pre isangabenverordnung IPangV)
gerege [ t .  Das  Pre i sve rze ichn is  i s t  am 0 r t  anzubr ingen ,  anbr ingen  he iß t  zu  be fes t i gen ,  dass
es  fü r  den  Verb raucher  te i ch t  e rkennbar  i s t .

Wir  gehen von e inem rechts t reuen Verhat ten der  Anbieter  aus.  Wenn Verstöße gegen d ie
vo rgeschr iebene  Pre i sangabenvero rdnung  fes tges teL t t  werden ,so  g ib t  es  aus re i chende
ju r i s t i sche  Mög t i chke i ten ,  dagegen  voFzu  gehen .

W i r  h a b e n  b e i 2 . 1 1 3 A n b i e t e r n  d i e  P r e i s - l n f o r m a t i o n  a t s  p d f - f i L e  o . ä .
a u s  d e m  I n t e r n e t  e r h a t t e n  u n d  a u s q e d r u c k t .

S ta t ionen Pre is i  n fo rmat ionen von der  Zent ra te
v o r l i e g e n ,  d i e  p e r  D o p p e [ m e l d u n g e n  ü b e r p r ü f t  w u r d e n .

a t s  S u m m e .  D e s  w e i t e r e n  h a b e n  w i r  z a h t r e i c h e
0r ig ina tprospek te ,  zum Te i t  mehr fa rb ig  und au f
H o c h g t a n z p a p i e r  g e d r u c k t ,  v o n  V e r m i e t u n t e r n e h m e n  e r h a [ -

Wir  haben  fü r 3 .368

D ies  e rg ib t 5.481

t e  n .

Uns  i s t  bekann t ,  dass  du rchausAbwe ichungen  zw ischen  den  Angebo tsp re i sen  und  den  rea -
I i s ie r ten  P re i sen  ex i s t i e ren .  D ies  i s t  i n  de r  A r t  de r  angebo tenen  D iens t te i s tung  begründe t ,
d ie  n icht  tager fäh ig  is t .  Wenn s ie  n icht  am jeweiL igen Tage verkauf t  worden is t ,  erz ie t t  s ie  für
d iesen Tag ke inen Umsatz,  verursacht  aber  dennoch Kosten.  In  derar t igen Si tuat ionen muss
der  Verkäufer  entscheiden,  welche Parameter  er  be i  se inem Angebot  verändern rT luss,  rJ t l
Umsa tz  zu  e rz ie ten .  E in  wesen t l i che r  Paramete r  i s t  de r  Angebo tsp re i s .



Editoriat

Es s ind anscheinend in  der  Vers icherungswir tschaf t  Über l .egungen vorhanden,  dass bewähr te
System der  K lass i f iz ierung von Mietwagen nach SCHWACKE lBas is  unverb indt ichen pre is-
empfehlung des FahrzeugesJ durch e in  komptexeres System ACRISS abzutösen.  Dies machen
vom GDV im Auf t rag gegebene Untersuchungen zu Automietpre isen sowie Fachar t iket  von
Vers icheru ngsm i tarbe i tern deqt l . ich.

lm Vorwor t  der  ers ten Automietwagenklass i f iz ierung nach SCHWACKE l l l lggswurde fo [ -
gendes veröf fent t icht  :

D ie , ,Empfeh [ungen  zu rAbrechnung  von  M ie twagen-Kos ten"  des  HUK-Verbandes  s ind  schon
sei t  geraumer außer  Kraf t  gesetz t  worden.  Dami t  war  auch d ie  b isher ige Mietk tass i f iz ierung
nicht  mehr  gü l ' t ig .  D ie SCHWACKE-Bewertung hat  d ie  In i t ia t ive ergr i f fen und in  Anlehnung an
das a l te  Ver fahren d ie  Systemat ik  for tgeführ t .  Das Grundpr inz ip  beruht  auf  e iner  E instufung
auf  der  Bas is  des unverb ind l . ichen Neupre isempfehl .ung des Herste[ ters  oder  lmpor teurs  oder
au fg rund  e ine r  f  rühe r  vo rgenommenen  E ins tu f  ung .  Der  Neupre i s  ve rs teh t  s i ch  e insch t ieß t i ch
der  M eh rwer ts teuer  sowie d es m i tget ie fer ten ser ienzubehörs.

Die Neupre isgrenzen für  d ie  aktuet t  1  1  Ktassen werden in  regetmäßigen Abständen überprüf t
und -  sofern notwendig -  veränder t .  Es handel . t  s ich um e in e in fachäs Ver fahren mi t  e indeu-
t igen Zuordnungen in  den 1 1 Ktassen.  Das beim Fahrzeug vorhandene Sonderzubehör  b te ib t
be i  der  Ktass i f iz ierung unberücks icht ig t .

Das Kürzet  ACRISS steht  für  Assoc iat ion of  Car  RentaL lndust ry  System Standard.  ACRISS
is t  e in  Zusammenschtuss von Autovermietungen,  welche s ich auf  e inen v iers te l t igen Fahr-
zeugk tassencode  gee in ig t  haben .  D ieses  Sys tem w i rd  i nsbesondere  im  in te rna t iona ten  uno
Fer ienvermietgeschäf t  genutz t .  Der  Fahrzeugschtüssel .  setz t  s ich aus v ier  Buchstaben zu-
sammen'  Hierbei  s teht  der  ers te  Buchstabe für  d ie  Ktasse,  der  zwei te  für  d ie  Fahrzeugar t ,
der  dr i t te  für  d ie  Antr iebsar t  und der  v ier te  f r i r  das Vorhandensein e iner  Kt imaantage.  Rein
mathemat isch gab es b isher  be i  ACRIS 432 verschiedene Ktass i f iz ierungsmögt icÄkei ten,
nach SCHWACKE nur  1  1.  Das ACR|S-System is t  unter  Berucks icht igung der  verschiedenen
Tre ibstof f - /Ant r iebstechnolog ien erhebt ich erwei ter t  worden.  Den 11 SCHWACKE-Mietwa-
genktassen s teht  nunmehr  e in  V ie l faches von 432 Ktassen nach ACRISS gegenüber .

Der  code wi rd  auch ats  cRS-code Icomputerreserv ierungssystem) oder  s lpp-code fs tandard
Inter l inq Passenger  Procedures)  bezeichnet .

A ts  neu t ra les  Mark tbeobach tungsun te rnehmen sehen  w i r  uns  n i ch t  ve ran tass t ,  j u r i s t i sche
Interpretat ionen;der  Rechtssprechung des BGH oder  auch von Instanzger ichten vorzunehmen.
Wir  empfehten,  s ich durch jur is t ische Fachzei tschr i f ten wie zum Beisp le t  d ie  SCHADENpRAXIS
ISPJ  über  d ie  ak tue tLe  Rech ts tage  zu  in fo rm ie ren .



Editor iat

Uns [ iegen Kopien von Schr i f tsätzen aus ger icht l ichen Mietwagenst re i t igke i ten ünd Ur te i ten
vo r ,  d ie  zum Te i I  rech t  e igenw iL l , i ge  Aus tegungen  unsere r  Da tenerhebungen  en tha l ten ,  u .ä . :
Die enormen Pre isste iEerungen des Schwacke Automietpre issp iegets  2006 im Verg le ich zum
Mie tp re i ssp iege l .2003  würden  den  Verdach t  nahe legen ,  dass  Au tove rm ie te r  i n  Kenn tn i s  de r
Rechtsprechung des BGH Unfa l tersatz tar i fe  a ts  Normat tar i fe  angeme[det  hät ten und d ie  Pre ise
durch den Herausqeber  der  L is te  n icht  auf  ihre Reat i tä tsnähe überprüf t  wr . l rden.

Die Unters tet tung von r lberhöhten Pre is I is ten be i  mehr  a [s  2 .100 verwendeten Pre is [ is ten
aus  dem In te rne t  ze ig t  f ehLende  kau fmänn ische  Kenn tn i sse .  Der  Kau fmann ,  de r  üb6rhöh te
Pre is t is ten veröf fent I icht ,  w i rd  ke ine Kunden gewinnen.

Die von Mietwagenorganisat ionen übermi t te [ ten Tar i fe  s te l ten ebenfa[ [s  ke ine Wunschpre is-
l i s ten  da r .  S ie  wurden  von  uns  im  Wege  de r  Doppe tme[dungen  überp rü f t .  D .h . ,  d ie  von  de r
ZentraLe zur  Ver fügung geste l , t ten Tar i fe  wurden mi t  den von ihren Ver t ragspar tnern auf
Grund unseres Mai t ings übermi t te l ten Angebotspre isen verg l ichen.  Te i lweise waren d ie  Tar i fe
eben fa t l ' s  a t s  pd f - f i t e  im  In te rne t  h in te r leg t .  Abwe ichungen  e rgaben  s i ch  n i ch t .

Zur  Ktars tet Iung:  Der  Begr i f f  , ,0rganisat ion"  is t  e in  bet r iebswir tschaf t t icher .  Die Anbieter
de r  Verm ie td iens t te i s tungen  haben  ve rsch iedene  Rech ts fo rmen ;  d ies  geh t  vom E inze tkau f -
mann  h in  b i s  zu r  Ak t iengese t [ scha f t .  S ie  s ind  un te rsch ied [ i ch  m i t  dem L izenzgeber ,  dem
Franchisegeber  bzw.  der  Zentra | 'e  verbunden.  Wir  weisen ausdrückt ich daraufh in ,  dass von
uns ke iner le i  Tar i fe  von berufs tändischen Verbänden der  Autovermieter  oder  deren Lobbys
verwendet  wurden.  Uns lag auch derar . t iges n icht  vor .  D ieses Verwenden wurde uns unters tet l t ,
we i t  de rvon  uns  benu tz te  Begr i f f  , , 0 rgan isa t i on "  ve rkü rz t  und  dami t  f a t sch  a ts  Lobbyverband
interpret ier t  wurde.

D ie  Behaup tung  enormer  P re i ss te ige runge f r  des  Schwacke  Au tomie tp re i ssp iege ts  2006  im
Vergte ich zum Mietpre issp ieget2003 is t  fa tsch {SP 2008,  / *37 f t . l .  Wir  haben den Bundesdurch-
schni t t  1  Tag pauschaI  Normat tar i f  der  Jahre 2000,  2003 und 2006 vergt ichen.  Die bundeswei te
Be t rach tung  i s t  aussagek rä f t i g ,  we i I  sämt l . i che  reg iona [en  Da ten  do r t  zusammenge fass t
werden .  Enorme Pre i ss te ige rungen  lassen  s i ch  da raus  n i ch t  ab te i ten ,  ehe r  Angebo tsp re i s -
senkungen bzw.  Gle ichstände im Vergte ich 2003 zu 2006.  Bei  dre i  Ktassen ex is t ieren ger inge
Pre ise rhöhungen .

We i te rh in  wurden  VergLe iche  des  Bundesdurchschn i t t s  1  Woche  pauscha I  Norma l ta r i f  de r
Jahre 2000,2003 und 2006 ers tet l . t .  lm Bere ich der  k te ineren Automietwagenktassen s ind Ste i -
ge rungen  vo rhanden .  D ie  abso tu ten  Angebo tsp re i se  f  ü r  e ine  Woche  s ind  aber  im  gew ich te ten
Mi t te l  bzw.  Modus erhebt ich ger inger  a [s  das 7-Fache des Eintagestar i fes.

1 0



Editor iat

SchLießl . ich wi rd  vor  e iner  Feht in terpretat ion der  Stat is t ik  gewarnt .  Prob[eme ents tehen wenn
ats  Maßstab für  Pre isveränderungen der  Modus bzw.  das gewichtete Mi t te t  für  d ie  wöchent-
L i che  Anmie tung  genommen w i rd .  Aus  de r  Versch iebung  des  Modus  kann  man  n i ch t  au f  e ine
Pre iss te ige rung  sch l i eßen .  Weder  d ie  M in . -  noch  d ie  Max . -Wer te  haben  s i ch  wesen t t i ch  ve r -
änder t .  Wenn  man  d ie  Range ,  d .h . ,  d ie  Bandbre i te  zw ischen  den  m in ima [en  und  max ima ten
Werten vergte icht ,  so is t  eben ke ine große Veränderung festzuste l ten.  Bei  den Tagestar i fen
t iegt  ebenfaI ts  ke in  erhebt icher  Pre isanst ieg vor .  Um derar t ige Fehl . in terpretat ionen zu ver-
h indern ,  ve rö f fen t t i chenw i r  zusä tz t i che  In foqmat ionen  rund  um den  Modus :

Se i t  2006  -  a r i t hmet i sches  M i t te t
Se i t  2007  -  Anzah [ ,  d ie  den  Modus  b i tden

-  be i  n i ch t  e indeu t igen  Modus ,  de r  dem a r i t hmet i schen  M i t te t  am
nächs ten  t i eg t .

-  nahe  Wer t  I i eg t  dem a r i t hmet i schen  M i t te I  am nächs ten
-  Med ian  1  bzw.  Med ian  2 ;  de r  rea | ' e  Wer t  be i  50% der  Nennungen .

ln te ress ie r ten  s te l l en  w i r  ge rne  unsere  Un te rsu ' chung  pe r  E -Ma i t zu r  Ver fügung .

Osnabrück im September  2010 SCHWACKE-Bewertung GmbH & Co.  KG
Die te r  Nasemann
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